
Mein Kind, ich schütze dich!

Sie wollen dir Schaden, mein Kind, sie wollen dein unschuldiges Wesen vernichten! DU bist unser kleinster, kreativer Welten-

Erforscher, und sie wollen dich in den geistigen Käfig erwachsener Dekadenz einsperren!

SIE gehen unter und wollen dich und dein kleines, treuherziges Ich mit in den Abgrund reißen! Sie kontrollieren dich schon, 

und das tut mir weh, denn ich sehe dein weinendes Gesicht in der Zukunft. Dein Flehen in den tränen-nassen Augen, der 

Verrohung und Zerstörung Einhalt zu gebieten. 

Und mein Herz brennt wie eine Schmiedeesse, und in ihr wird die Hitze des Willens geschürt, bis sie weiß-glühend hervorbricht!

Deine Schänder und Seelenschlächter werden an ihrem Irrsinn zu Grunde gehen, denn dafür sorge ich! Sie werden an den Mauern 

meines Widerstandes für euch Blut und Schweiß vergießen! Sie, die elendigen Verräter der Menschheit, werden von Flüchen 

verfolgt nieder gehen!

So sei mein Fluch

der euch Schinder treffen wird

in die Welt geschrien:

Verflucht sei euer Sein

das euch wie am Tage

so durch die Nacht

in Schrecken wachen lässt

Verflucht sei euer Geist

der keiner Gedanken 

mehr fähig erscheinen wird

Verflucht sei euer Körper

der tausendfach brechen wird

bevor er zu Staub vergeht!

Mein Kind, und mein Schutz wird dein sein!
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